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Öffnungszeiten Schützenhaus 
 

Trainingszeiten und Übungsleiter: 
 

Schüler- und Jugendschützen 

Montag 16:30 – 19:00 Uhr Herbert Ochse 

Donnerstag 16:30 – 19:00 Uhr Herbert Ochse 

 

Schützen aktiv und passiv 

Montag 19:00 – 22:00 Uhr 

Donnerstag 19:00 – 21:00 Uhr 

 

UHU-Schützen 

Donnerstag 19:00 – 21:00 Uhr Herbert Röß 

 

Wir würden uns freuen „Dich“ demnächst an einem unserer 

Übungsabende begrüßen zu können. 

 

 
Herausgeber: 
 
 
Anschrift der Redaktion: 
 
 
 
 
 
E-Mail: 
 
Redaktion: 
 
 
Druck: 

 

 
Schützenverein 1971 Ernsthausen e.V. 
www.schuetzenvereinernsthausen.de  
 
Ernsthäuser Schützenkurier 
Ulrich Cronau 
Am Mühlrain 11 
35099 Burgwald 
Tel.: 06457/1263 
Fax: 06457/1244 
Schuetzenverein-Ernsthausen@gmx.de 
 
Martin Reder 
Jan Zissel 
 
Druckerei Schöneweiß GmbH 
www.druckerei-schoeneweiss.de  

Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 

http://www.schuetzenvereinernsthausen.de/
mailto:Schuetzenverein-Ernsthausen@gmx.de
http://www.druckerei-schoeneweiss.de/
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Liebe Schützenschwestern, 
Liebe Schützenbrüder, 

 

es ist wieder soweit: der neue Schützenkurier liegt nun vor euch und 

lässt die vielen sportlichen und geselligen Veranstaltungen der letzten 

Monate Revue passieren. 

 

Wir versuchen ab dem neuen Kurier und vor allem mehr noch, ab den 

folgenden Kurieren noch näher an den Veranstaltungen und an den 

Wettkämpfen dran zu sein. Der Kurier soll dann mehr Emotionen als 

zuvor transportieren und die schönen Momente sollen bildlich festge-

halten werden. 

 

Wir als Redaktion rufen daher alle Vereinsmitglieder auf: Macht bei 

allen Veranstaltungen und auch bei Euren Wettkämpfen Bilder! 

 

Und wer einmal Interesse hat, am Kurier mitzuwirken oder aber auch 

einfach Interesse hat Anekdoten zu erzählen hat, der kann uns gerne 

kontaktieren. 

 

 

Viel Spaß beim Lesen, 

 

 

Eure Redaktion  
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Fahrschule Althaus Weiterbildungsstätte GbR 
 

Ausbildung in den Ausbildung Kl.C/CE,D/DE,C1,D1,T. 

Kl. A, B & AM Weiterbildung für Berufskraftfahrer   

Inhaber: Alfred Althaus Inhaber: A. Althaus & O. Geise 

 Zertifiziert nach AZAV 

 

35066 Frankenberg Sternstraße 7 
 

Als moderne Ausbildungsstätte bieten wir Ihnen ein bewährtes Schulungsprogramm 

nach pädagogischen Erkenntnissen, modern eingerichtete Unterrichtsräume, 

Moderne Fahrzeuge, Flexible Fahrstundenplanung. Vollzeit  und Teilzeitausbildung. 

Unterricht Montag und Mittwoch ab 18.30. Anmeldung vor dem Unterricht ab 18.00h.  
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Manfred Dickhoff neues Ehrenmitglied 
 
Er ist immer zur Stelle, wenn er gerufen wird. Er kann alles, ist hilfs-
bereit und freut sich, wenn er sein überragendes Können vor allen 
Dingen im hölzernen Bereich anwenden kann. 
Leider hat er in jüngster Zeit einige gesundheitliche Probleme, auch 
ein schwerer Schicksalsschlag traf ihn mit dem plötzlichen Tod seiner 
Ehefrau Helga. 
 
Für seine umfangreiche Unterstützung des Schützenvereins Ernst-
hausen bedankt sich unser Verein und möchte ihn zum Ehrenmitglied 
des Schützenvereins 1971 Ernsthausen ernennen. 
Ihm gebührt unser aufrichtiger Dank, verbunden mit der Hoffnung, 
dass wir auch zukünftig noch oft seine Dienste in Anspruch nehmen 
können. 
 

 

 
Manfred erhält die Ehrenurkunde von Helmut und Werner 

 

Helmut Engel  
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Neujahrspreisschießen 2015 
 

Traditionell veranstaltet unser Verein um Neujahr sein Preisschießen. 

Die Qualifikation für das Finale wurde an vier verschiedenen Termi-

nen „zwischen den Jahren“ ausgetragen. 

Insgesamt nahmen über 20 Personen an der Veranstaltung teil. Neun 

Teilnehmer hatten in der Qualifikation das benötige Ergebnis von 150 

Ringen erzielt und stritten in einem packenden Finale um den Sieg 

beim Neujahrspreisschießen. 

 

Im Finale mussten nun alle Teilnehmer eine weitere 5 Schuss-Serie 

auf die nostalgischen, mechanischen Schießautomaten abgeben. 

Geschossen wurde mit einem Luftgewehr im „aufgelegt“ Anschlag. 

 

Familie Ochse hatte in den vergangenen Jahren stets mit zwei Fami-

lienmitgliedern ein Finalticket errungen. In diesem Jahr sollte Andrea 

Ochse das Familienduo zu einem Trio erweitern, um die Siegchancen 

für die Familie zu erhöhen. 

Alle drei erwischten jedoch einen schlechten Start und mussten Flo-

rian Cronau und seinen Vater Ulrich, sowie Herbert Finger und Chris-

tian Tripp-Noll, die alle eine 47er Serie erzielten, vorbeiziehen lassen. 

 

Aufgrund der Ringgleichheit wurde die Schussfolge herangezogen, 

um einen Sieger zu ermitteln. Doch auch hier herrschte Gleichheit bei 

zwei Startern, so dass Herbert Finger und Christian Tripp-Noll in ei-

nem weiteren Stechen den Sieg ausschießen mussten. Tripp-Noll 

trotze der Nervosität und sicherte sich zum ersten Mal knapp den Sieg 

vor Herbert Finger. Auf Platz drei folgte Ulrich Cronau vor seinem 

Sohn Florian Cronau.  

Nach dem Ermitteln der vorderen Plätze schossen die übrigen Teil-

nehmer, die das Finale knapp verfehlten oder im Finaldurchgang mit 

ihrer Serie keinen ringgleichen Partner hatten, ihre jeweilige Position 

aus. 
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Spannend wurde es nochmals in der neu eingeführten Mannschafts-

wertung. Einige Schützen entschlossen sich kurzfristig erst am Vor-

mittag vor dem Finale eine Mannschaft zu melden.  

Die Mannschaftswertung konnte sich mit 174 Ringe das Team um 

Bernd Engel, Ulrich Cronau und Dirk Küchler knapp vor dem Team 

der ersten Luftgewehrmannschaft bestehend aus Jan Zissel, Florian 

Cronau und Martin Reder (173 Ringe) und dem „Ochse Clan“ (An-

drea, Sigrid und Herbert Ochse) mit 170 Ringen sichern. 

 

Werner Hirth, zweiter Vorsitzender und Mitorganisator des Finales, 

leitete mit Helmut Engel die Siegerehrung und überreichte jedem Teil-

nehmer einen wertvollen Sachpreis.  

 

 
Sieger und Organisatoren: Helmut Engel, Herbert Finger, Christian Tripp-Noll, Ulrich 
Cronau und Werner Hirth 

 

Stefan Sommer 
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Schneewanderung 2015 

 

Anfang Februar hatte unser Schützenverein alle Mitglieder zu seiner 

traditionellen Schneewanderung eingeladen. Die diesjährige Wande-

rung, die wieder einmal von Gisela Grautstück hervorragend organi-

siert wurde, führte alle Teilnehmer vom Schützenhaus in Ernsthausen 

nach Wollmar. 

 

Gegen halb Zehn trafen sich alle angemeldeten Teilnehmer unter-

schiedlichen Alters bei strahlendem Sonnenschein am heimischen 

Schützenhaus. Gut gelaunt zog die Gruppe an den Windrädern vorbei 

in Richtung Wollmar.  

Wie in den letzten Jahren, blieb auch in diesem Jahr der Schnee aus. 

Nur die frostigen Temperaturen verliehen der Wanderung ein winter-

liches Flair. 

 

Damit die Wanderstrecke nicht zu lang wurde, waren kleinere Pausen 

zur Verpflegung eingeplant. Der Vereinsvorsitzende Helmut Engel 

übernahmen, wie in den vergangenen Jahren, die Aufgabe die Stati-

onen zu betreuen, an denen es warme und kalte Getränke, sowie 

kleine Snacks zur Stärkung gab. 

 

Trotz der kalten Temperaturen schaffte es die Gruppe, bestehend aus 

rund 50 Personen, das gemeinsame Ziel zu erreichen. Hier wurde in 

gemütlicher Runde das Mittagessen eingenommen. 

Frisch gestärkt begann für einige eifrige Wanderer der Rückweg zum 

Schützenhaus. 

  

Wieder im heimischen Schützenhaus eingetroffen wurden die Wan-

derer mit Kaffee und Kuchen empfangen und ließen so den Tag in 

gemütlicher Runde ausklingen. 
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Die Schneewanderung des Schützenvereins ist zu einem festen Be-

standteil des Veranstaltungskalenders geworden und erfreut sich gro-

ßer Beliebtheit. Daher steht bereits heute fest, dass es auch im kom-

menden Jahr eine Schneewanderung geben wird, zu der bereits jetzt 

alle Interessierten recht herzlich eingeladen sind. 

Der genaue Termin wird frühzeitig bekannt gegeben. 

 

 
Die Teilnehmer der Schneewanderung 2015 vor dem Abmarsch am Schützenhaus 

 

 

Stefan Sommer  
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Rundenwettkämpfe 1. Mannschaft 

 

Nach unserem einjährigen Ausflug in die Hessenliga, startete unsere 

1. Mannschaft in der Saison 2014/15 wieder in der Oberliga Nord. 

Nach dem Wechsel unseres Topschützen Robin Zissel zum Bundes-

ligisten SV Hüttental und der Verkleinerung der Oberliga von acht auf 

sechs Mannschaften, wodurch die Leistungsdichte in dieser Klasse 

gesteigert wurde, gingen wir mit gedämpften Erwartungen und dem 

Wunsch nicht in die Gauliga durchgereicht zu werden an den Start. 

 

Das Stammpersonal bestand in dieser Saison aus den Routiniers Jan 

Zissel, Martin Reder und Florian Cronau, aus der Jugendabteilung 

kam Johanna Tripp 

neu hinzu. Ersatz-

weise wurden wir 

bei einigen Wett-

kämpfen von Leo-

nie Reder und Ta-

bea Werner unter-

stützt. 

 

Der Saisonauftakt 

führte uns an die 

nördliche Kreis-

grenze zum SSV 

Massenhausen wo 

wir mit 2:3 Duellen 

und schwachen 1514 Rinden direkt die erste Niederlage einstecken 

mussten und unsere Befürchtungen bestätigt sahen. 

 

Doch wir waren wohl nur noch nicht richtig wach. Denn der nächste 

Wettkampf gegen Obergeis konnte zuhause mit 3:2 und der gegen 

Baunatal auswärts sogar mit 4:1 gewonnen werden. Die Ringzahlen 

lagen bei beiden Wettkämpfen oberhalb von 1530 Ringen. Besonders  
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positiv war, dass es Johanna in ihren ersten Wettkämpfen bei den 

„Erwachsenen“ direkt gelang konstant an 390 Ringe heran und sogar 

darüber hinaus zu kommen. 

Am vierten Wettkampftag gab es gegen den Favorit aus Meckbach 

eine knappe aber erwartete Niederlage. Und mit einem Sieg gegen 

den SV Hegelsberg-Vellmar konnten wir die erste Saisonhälfte auf 

einem erfreulichen Tabellenplatz 3 abschließen. 

Im ersten Wettkampf der Rückrunde konnten wir mit 4:1 gegen Mas-

senhausen unsere Niederlage wettmachen und liefen anschließend 

gegen Obergeis zu vermeintlicher Höchstform auf. Hier gelang uns 

mit 1550 Ringen ein neuer Mannschaftsvereinsrekord und Jan konnte 

mit 397 Ringen den Einzelrekord seines Bruders einstellen. Was ei-

nen klaren 4:1 Sieg bedeutete. 

Gegen Baunatal konnten wir im Folgenden ein zweites Mal gewinnen, 

bevor wir gegen den späteren Ligameister Meckbach unsere dritte 

Saisonniederlage hinnehmen mussten. Im letzten Wettkampf gegen 

den bereits feststehenden Absteiger Hegelsberg-Vellmar gelang uns 

dann der absolute Saisonhöhepunkt. Mit 1553 Ringen konnten wir 

unseren gerade einmal drei Wettkämpfe alten Vereinsrekord noch 

einmal steigern und mit sensationellen 398 von 400 Ringen konnte 

Johanna Tripp beide Zissel-Brüder überflügeln und ist jetzt die allei-

nige Vereinsrekordhalterin. 

In der Abschlusstabelle stehen wir auf Rang 2 und konnten damit un-

ser Saisonziel Klassenerhalt deutlich übererfüllen und sogar am Auf-

stiegskampf zur Hessenliga teilnehmen. Leider war uns dabei das 

Glück nicht hold und so werden wir auch im kommenden Jahr in der 

Oberliga Nord an den Start gehen. 

 

 

Florian Cronau 

  



- 14 - 

Rundenwettkämpfe 2. Mannschaft 

 

Für die zweite LG Mannschaft unseres Vereins war das Saisonziel 

von Anfang an klar definiert: Klassenerhalt. Durch den Verlust der bei-

den Nachwuchstalente Tabea Werner und Larissa Gebauer konnte 

der Mannschaftsführer auf den Rückkehrer Florian Waßmuth bauen. 

 

Mannschaftsführer Stefan Sommer, Bernd Engel, Dirk Küchler und 

Florian Waßmuth wagten sich an die schweren Aufgaben in der Kreis-

klasse. Gleich drei Mannschaften hatten das Potential um den Klas-

sensieg mitzuschießen. Neben der traditionell starken Mannschaft 

aus Niederorke wollte Willersdorf seine Siegesserie als Aufsteiger 

aus der Grundklasse 1 fortsetzen und auch der Gauligaabsteiger Her-

belhausen II peilte den sofortigen Wiederaufstieg an. 

 

Für unsere Equipe blieb nur die Rolle des Außenseiters. Doch es 

sollte alles anders kommen. Mit hervorragenden Ergebnissen gegen 

Niederorke und Willersdorf konnten zwei nicht erwartete Siege einge-

fahren werden. In der Folge verlor man je etwas unglücklich gegen 

Schmittlotheim und Herbelhausen II, so dass zur Halbzeit ein vierter 

Tabellenplatz verbucht werden konnte.  

 

In der Rückrunde wendete sich leider das Blatt. Gegen den späteren 

Kreisklassen Gewinner Willersdorf glückte erneut ein Sieg und auch 

die Niederlagen aus der Hinrunde konnten ausgemerzt werden. Am 

Ende der Saison belegte unsere zweite Mannschaft überraschend, 

aber letztlich verdient den zweiten Tabellenplatz in der Kreisklasse. 

 

Im Laufe der Saison fungierten Lea-Sophie Cuenca-Garcia, Larissa 

Gebauer und Leonie Reder als Ersatzschützen und vertraten die teils 

krankheitsbedingt ausgefallenen Schützen. 

 

Bei allen Wettkämpfen konnte sich stets auf Florian und Stefan ver-

lassen werden. Beide zeigten stets solide Ergebnisse im 370er Be-
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reich und verbuchten einen Durchschnitt von 376,6 bzw. 373,0 Rin-

gen. Dirk wies nach 10 Wettkämpfen einen Durchschnitt von 366,0 

Ringen und Bernd von 361,0 Ringen auf. 

 

 

Tabelle: 

 

1.  SV Willersdorf  14954 Ringe  16:04 Punkte 

2.  SV Ernsthausen II 14788 R  14:06 P 

3. SV Niederorke  14727 R  14:06 P 

4. SV Herbelhausen II 14311 R  10:10 P 

5. SV Schmittlotheim 14378 R  06:14 P 

6. SV Ittertal  13710 R  00:20 P 

 

 

Stefan Sommer 
 

 

Rundenwettkämpfe 3. Mannschaft 

 

Unsere 3. Mannschaft ging einmal mehr in der Grundklasse I an de 

den Start. Werner Hirth, Nina Grautstück, Wilfried Hartmann sowie 

Oliver Busch waren in dieser Saison die Stammbesetzung der „Drit-

ten“ und wurden während der Wettkämpfe durch Tabea Werner und 

auch Martin Reder als Ersatzschützen verstärkt. 

 

Zu Beginn der Saison konnte man direkt einen Sieg gegen die Schüt-

zen aus Allendorf/Hardtberg verbuchen. Der folgende Wettkampf auf 

heimischem Stand gegen den SV Herbelhausen ging mit einem sel-

tenen Unentschieden aus. In der dritten Runde der Wettkämpfe 

reichte die Leistung nicht aus und man musste sich dem SV Geismar 

geschlagen geben. Gegen Herzhausen und zum Abschluss der Hin-

runde gegen den SV Bottendorf konnten zwei weitere ungefährdete 

Siege eingefahren werden.   
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Die Rückrunde begann für die Mannschaft um Werner mit einem 

knappen Sieg: man erzielte nur 5 Ringe mehr als Allendorf/Hardtberg. 

Danach konnte mit Saisonbestleistung der SV Herbelhausen ge-

schlagen werden. Im Rückkampf gegen Geismar wollte man die Nie-

derlage aus der Hinrunde wett machen und dies gelang auch: das 

Spitzenduell endete mit 1448 Ringen : 1428 Ringen. Wie auch in der 

Hinrunde konnten die beiden letzten Wettkämpfe deutlich für Ernst-

hausen entschieden werden. 

 

In der Abschlusstabelle belegt Ernsthausen III somit den 2. Rang hin-

ter dem SV Geismar I. 

 

Nina Grautstück hatte mit 361,78 Ringen den besten Rundendurch-

schnitt aus der 3. Mannschaft und damit den zweithöchsten Durch-

schnitt in der Grundklasse I. 

 

 

1.  SV Geismar   14400 Ringe  18:02 Punkte 

2.  SV Ernsthausen III 14370 R  17:03 P 

3. SV Allendorf/H. 14268 R  12:08 P 

4. SV Herbelhausen III 14089 R  09:11 P 

5.  SV Bottendorf II 13828 R  04:16 P 

6.  SpV Herzhausen II 13006 R  00:20 P 
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Rundenwettkämpfe 4. Mannschaft 

 

 
Erfolgreiche 4. Mannschaft: Tabea, Larissa, Leonie, Lea, Andrea, Lauryn, Ulrich und Beate 

 

Unsere „4.“ bestand in dieser Saison aus Beate Küchler, Lea-Sophie 

Cuenca Garcia, Larissa Gebauer, Lauryn Krauß, Tabea Werner, An-

drea Ochse, Leonie Reder und Ulrich Cronau. Diese große Anzahl 

von Schützen konnte dank moderner Kommunikation via WhatsApp 

perfekt koordiniert werden. 

Wir hatten bereits im zweiten Wettkampf die Tabellenführung erreicht 

und konnten diese bis zum Abschluss halten. Auch das beste Mann-

schaftsergebnis mit 1466 Ringen war einmalig in der Grundklasse II 

in dieser Saison. Das beste Einzelergebnis erreichte Leonie Reder 

mit 380 Ringen. Aber auch Lea, Larissa und Tabea waren wiederholt 

für Ergebnisse oberhalb 370 Ringen gut. Der Durchschnitt der 4. 

Mannschaft betrug 356,1 Ringe, das ist für die Grundklasse II ein be-

achtliches Ergebnis. 
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In zwei Wettkämpfen mussten wir der gegnerischen Mannschaft den 

Vortritt lassen. Gegen Rengershausen waren wir mit 4 Ringen unter-

legen und gegen Allendorf/Hardtberg mit 22 Ringen. 

 

Den Fahrdienst zu den Wettkämpfen übernahm der Mannschaftsfüh-

rer Ulrich, der von Beate und unserem 1. Vorsitzenden Helmut unter-

stützt wurde. 

 

1.  SV Ernsthausen IV 12821 Ringe  16:04 Punkte 

2.  SV Schreufa  14120 R  12:08 P 

3.  SV Allendorf/H. II 13900 R  12:08 P 

4.  SV Rengershausen 13976 R  08:12 P 

5.  SV Hatzfeld  12182 R  08:12 P 

6. SV Röddenau  13783 R  04:16 P 

 

Ulrich Cronau 

 

 

Rundenwettkämpfe 5. Mannschaft 

 

Mit einer neuformierten Mannschaft starteten wir das Abenteuer Run-

denwettkämpfe. 5 Sportler/-innen standen uns zur Verfügung. Alle 

freuten sich schon im Voraus auf die Wettkämpfe und bedauerten, 

wenn sie nicht zum Einsatz kamen. Besonders unser „Seiteneinstei-

ger und Schießneuling“ Andrea Ochse steigerte sich von Wettkampf 

zu Wettkampf, erzielte das beste Durchschnittsergebnis (341,0 

Ringe) und wurde nach Beendigung unserer Runde von der 4. Mann-

schaft angefordert und eingesetzt. Aber auch unsere hoffnungsvollen 

Nachwuchsschützen Leonie Reder, Lauryn Krauß und Luca Engel 

wuchsen gemeinsam mit den „älteren“ Schützinnen Andrea Ochse 

und Tanja Sprengel innerhalb kürzester Zeit zu einer Mannschaft zu-

sammen. 

 

Helmut Engel  
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EDEKA Neukauf F. Hirth 
Marburger Str.35 

35099 Burgwald-Ernsthausen 
Tel.: 0 64 57 - 2 71 

Fax: 0 64 57 – 83 51 
Web: www.edeka-hirth.de 
Email: info@edeka-hirth.de 

 
EDEKA Neukauf F. Hirth Getränkemarkt 

Marburger Str. 17a 
35099 Burgwald-Ernsthausen 

Tel: 0 64 57 – 91 0 13 
Fax: 0 64 57 – 91 11 36  

mailto:info@edeka-hirth.de
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TERMINE     TERMINE     TERMINE     TERMINE    TERMINE 

 

Juni 2015 

03. Inthronisierung in Geismar  Geismar 

12. und 13. Schützenfest in Roda.   Roda 

27. UHU-Schießen   Dodenau 

28. Kreisschützenfest 2015  Thalitter 

29. und 30. Preisschießen  Schützenhaus  

 

Juli 2015 

11. Jugendtag Schützenverein  Schützenhaus 

11. Jugend- und Schülerkönigschießen Schützenhaus 

 

August 2015 

01. Königschießen und Inthronisierung Roda Roda 

02. bis 09. Kreisjugendzeltlager  Rengershausen 

15. UHU-Schießen    Schmittlotheim 

 

September 2015 

12. Inthronisierung in Röddenau  Röddenau 

26. UHU-Schießen   Niederorke 

 

Oktober 2015 

01. bis 0x. Vereinsfahrt nach Dresden 

17. UHU-Schießen   Schreufa 

24. Kreisschützenball   Reddighausen 

25. Damengeselligkeitsschießen   

 

November 2015 

21. UHU-Schießen   Geismar 

28. Kreisjugendtag    

 

 

TERMINE     TERMINE     TERMINE     TERMINE    TERMINE  
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Schützenverein 1971 
Ernsthausen e.V. 

 
 
 

Vereinsfahrt 2015 

 
 
Nach 2 südlichen Fahrten in den vergangenen Jahren wollen wir in 

diesem Jahr Dresden und Umgebung erkunden und kennenlernen. 

Unsere Fahrt soll uns vom  

 

01. bis 05. Oktober 2015 

 

in die Landeshauptstadt des Freistaates Sachsen führen. Neben den 

Stadtbesichtigungen von Dresden und Leipzig haben wir ein unter-

haltsames Reiseprogramm mit einer Kahnfahrt im Spreewald und ei-

ner geführten Fahrt in das Elbsandsteingebirge mit all seinen Sehens-

würdigkeiten geplant.  

 

Am 1. Oktober 2015 geht es an dem Parkplatz Dorfgemeinschafts-

haus in Ernsthausen los.  

 

Den Fahrtpreis in Höhe von 299€ pro Person haben wir bei 30 Fahrt-

teilnehmern kalkuliert. Bei zusätzlichen Teilnehmern reduziert sich 

dieser Preis natürlich. 

Der Einzelzimmerzuschlag liegt bei 7,00€ pro Tag. 

 

In den genannten Fahrtkosten ist enthalten:  

 

Hin- und Rückfahrt im Fernreisebus mit vereinseigenem Fahrer,  

4 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet,  

4 Abendessen mit 3 Gang Menü,  

ausgiebige Stadtrundfahrt mit Führung in Dresden und Leipzig,  
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geführte Tagesfahrt in das Elbsandsteingebirge,  

Kahnfahrt im Spreewald mit Mittagessen in Lehde. 

 

Am Montag, dem 5. Oktober werden wir dann gegen Abend wieder 

„gut erholt“ in Ernsthausen eintreffen. 

 

 

Die Anmeldung könnt ihr bei den Mitgliedern des Fahrtausschusses: 

Bernd Engel, Helmut Engel, Werner Hirth, Herbert und Michael Ochse 

und Hans Schmidt vornehmen. 

 

 

Viel Spaß und gute Unterhaltung wünschen uns allen 

 

 

die Fahrtvorbereiter  

 

  



- 24 - 

 
 

 

 

 

 

 
 

35099 Burgwald-Ernsthausen 

Marburger Straße 37 

Telefon: 06457/500 – Fax: 06457/360 

 

 

 
 

Klaus Klimaschka 
Rechtsanwalt 

Fachanwalt für Familienrecht 
 

  in Bürogemeinschaft mit 

   Tätigkeitsschwerpunkte: Rechtsanwältin Regina Ingenbleek 

   Familienrecht, Betreuungsrecht, Fachanwältin für Familienrecht 

   Haftpflichtrecht,  Tätigkeitsschwerpunkte: 

   Miet- und Pachtrecht Familienrecht, Opferschutzvertretung 

 
   Rechtsanwalt-Klimaschka@t-online.de Rechtsanwaeltin-Ingenbleek@t-online.de  

 

Siegener Straße 7, 35066 Frankenberg 

Tel.: 06451 / 2309890, Fax: 06451 / 230989 10 

Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

und nach Vereinbarung  

mailto:Rechtsanwalt-Klimaschka@t-online.de
mailto:Rechtsanwaeltin-Ingenbleek@t-online.de
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Die Schützenverein History-Tour 

 

Was geschah vor 40 Jahren … 

1975 feierten die Ernsthäuser Schützen die erste In-

thronisierung des noch jungen Vereins.  

Im „Country Club“ wurde Helmut Engel zum ersten 

Schützenkönig gekrönt. Inge Engel wurde 

Königin und Walter Fehlinger Jugendkönig.  

 

 

Die 61 Vereinsmitglieder des Jahres feierten im Sommer das erste 

Kreisschützenfest auf dem Mühlrain. 

 

Was geschah vor 35 Jahren … 

1980 wurden die ersten Kreismeisterschaften in unserem neuen 

Schützenhaus ausgetragen. Mit 324 Ringen wurde Sieglinde Topp 

Kreismeisterin in der Jugendklasse. 

Schützenkönig des Jahres 1980 wurde Heinrich Seip. Ihm zur Seite 

stand seine Frau Irmgard als Königin und Detlef Engel als Jugendkö-

nig.  

 

Was geschah vor 30 Jahren … 

1985 fand das erste Trimm-Dich-

Schießen in Ernsthausen statt. 

Gemeinsam mit dem Volksrad-

fahren und dem Volkswandertag 

wurde von den Absolventen an 

verschiedenen Tagen ein Triath-

lon bestritten.  

 

Das zehnte Königsschießen des 

Vereins brachte Inge Engel die 
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Ehre der Schützenkönigin. Helmut Engel wurde Prinzregent und Mi-

chael Engel Vereinsjugendkönig.  

 

Als jüngstes Vereinsmitglied erhielt der erst 4 Monate alte Florian 

Cronau anlässlich des Preisschießens ein Ehrenpräsent. Heinz Rein 

und Helmut Engel gewannen das Neujahrspreisschießen.  

Die erste Vereinsfahrt führte die Schützen in die Moselregion der 

Pfalz und wurde gekrönt durch die Premierenaufführung des Vereins-

liedes. (Melodie: „An der Nordseeküste …“) 

 

Was geschah vor 25 Jahren … 

1990 gestalteten sich die Kreismeisterschaften überaus erfolgreich. 

Mit einem Kreisrekord von  

485 Ringen sicherten sich Me-

lanie Bartsch, Kerstin Tripp und 

Jörg Engel den Meistertitel. 

Auch den Kreispokal der Schü-

lerklasse holte das Trio nach 

Ernsthausen. 

 

Das Königsschießen 1990 

brachte Adalbert Grautstück 

die Kaiserwürde. Hans-Werner Hirth wurde der 14. Vereinskönig und 

Karin Hirth seine Königin. Eine Titelverteidigung in der Jugendklasse 

gelang Petra Wagner.  

 

Was geschah vor 20 Jahren … 

1995 wurde eröffnet durch das Preisschießen, welches Günther Nees und 

Bernd Engel als Siegern jeweils eine Reise nach Holland bescherte.  

 

Die ehemaligen Schützenkönige fanden in Herbert Ochse den Schützenkai-

ser 1995. Schützenkönig wurde Gerd Schmid, der seine Frau Regina zur 

Schützenkönigin erwählte. Jugendkönigin des Vereins wurde Christina 

Greis. 
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Was geschah vor 15 Jahren … 

2000 war das Jahr, in dem das erste Mal eine Mannschaft aus Ernsthausen 

in die Gauliga aufstieg. Martin Reder, Werner Hirth, Dirk Engel und Bernd 

Engel sicherten diesen Erfolg.  

Einen weiteren Höhepunkt im erfolgreichen Sportjahr bildete der Kreis-

meistertitel der Schülerklasse durch Jan Zissel (138 Ringe), Stefan Sommer 

(136 Ringe) und Thorsten Engel.  

Schützenkönigin des Jahres 200 wurde Christiane Zissel. Prinzregent Peter 

Zissel und Jugendkönig Nicolai Cronau komplettierten zusammen mit Schüt-

zenkaiser Kurt Cramer die Königsfamilie.  

 

Rabenschwarz endete das Jahr 2000: Im Dezember brannte unser Schützen-

haus am Mühlrain nahezu komplett nieder. Ausgelöst durch einen techni-

schen Defekt wurden 30 Jahre Vereinsgeschichte ein Raub der Flammen.  
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Bernd Engel  
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Metzgerei Engel 

Party-Service und Grillspezialitäten 

Fleisch- und Wurstwaren  

aus eigener Herstellung 

sowie Backwaren der Bäckerei Himmelmann 
 

Bremer Straße 2 

35099 Ernsthausen 

Telefon: 06457/246 ab 17:00 Uhr 06457/709 
 

Öffnungszeiten: 

Mo + Sa  06:00 Uhr – 12:30 Uhr 

Di – Fr  06:00 Uhr – 17:00 Uhr 
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Jugendseite 

 

Unser Verein wurde in diesem Jahr 44 Jahre alt. 44 Jahre hört sich 

nicht viel an. Aber auch wir haben mal bei null angefangen und es ist 

faszinierend zu sehen, mit wie viel Idealismus und Engagement die 

Vorstandsmitglieder praktisch aus nichts einen rasch wachsenden 

Verein schufen, der auf einem hohen sportlichen Niveau steht. Der 

sich die Bereicherung des innergemeinschaftlichen Lebens und die 

Förderung der Geselligkeit und vor allem des Schießsports für Jung 

und Alt zum Ziel gesetzt hat. 

Im Sportlichen Bereich sind die Mitglieder in verschiedenen Diszipli-

nen und Altersklassen bis hin zur Deutschen Meisterschaft geradezu 

unglaublich erfolgreich. Unser Verein hat mit viel Fleiß seinen Idealis-

mus und seiner Tatkraft das Schützenwesen zu einem angesehenen 

Faktor in der Gemeinschaft von Dorf, Gemeinde und Land gemacht. 

 

Wir haben 2014 insgesamt 91 Trainingseinheiten durchgeführt, dafür 

möchte ich mich auf diesem Wege einmal herzlich bei allen Jugend-

lichen bedanken. Für die überaus guten Leistungen und Einsatzbe-

reitschaft wünsche ich weiterhin allen viel Spaß und Erfolg. Bedanken 

möchte ich mich bei den Kindern die dem Verein neu beigetreten sind. 

Ich wünsche ihnen viel Freude bei unserem schönen Schießsport. 

Leider haben uns zum wiederholten Male einige Jugendliche verlas-

sen, das finde ich sehr schade. 

 

Breitensport, Leistungssport und allgemeine Jugendarbeit sollen im-

mer im Vordergrund stehen, dies ist aber in der heutigen Gesellschaft, 

die sich im Wandel befindet, schwer umzusetzen, hierzu bedarf es 

vieler, vieler Helfer. 

 

Am 11.Oktober führte der Schützenkreis Frankenberg die 1. Runde 

des Kreispokals für Jugendmannschaften auf dem Schießstand in 

Herbelhausen durch. Hier triumphierte ganz klar unsere Schüler-

mannschaft II. Sie gewann zum wiederholten Male den Kreispokal der 

immer in der ersten Runde ausgeschossen wird. 



- 31 - 

An dieser Glanzleistung beteiligten sich Leonie Reder, Johanna Tripp 

und Luca Engel. 

 

Die Schüler I errang den zweiten Platz mit Kim Engel  Mika und Paul 

Engel sie erzielten 508 Ringe 

 

Die Schülermannschaft III mit Jennifer Ahrens, Johannes Althaus und 

Jannik Ochse schafften 464 Ringe dies bedeutete Rang vier. Diese 

drei Mannschaften qualifizierten sich zum Endkampf, der am 22 No-

vember hier in Ernsthausen stattfand. 

 

Unsere jüngste Schülermannschaft freistehend errang zum ersten 

Mal Platz sieben mit 384 Ringe. 

 

Hier beteiligten sich Kim Heiner, Christin Engel und Denise Hess. 

 

Leider beteiligten sich beim Lichtgewehr und Aufgelegt Schießen aus 

dem Schützenkreis keine weitere Mannschaften, so das Ernsthausen 

beim Lichtgewehr Pokalsieger wurde mit Fynn Sprengel, Luis Engel, 

und Benedikt Greif. Und beim Aufgelegt wurde Pokalsieger die Mann-

schaft mit Lara Ortner, Max Engel und Finn Wegener. 

 

Bei der Jugend nahmen auch nur zwei Mannschaften teil. Hier setzte 

sich unsere Jugend mit Larisa Gebauer, Tabea Werner und Lauryn 

Krauß deutlich klar mit 1053 gegen Allendorf/Hardtberg durch und 

wurden somit Pokalsieger. 

 

Jetzt komme ich auf den Endkampf Schüler Kreispokal zurück. Hier 

hatten sich ja drei Schülermannschaften von uns qualifiziert. 

 

Erster wurde wie erwartet die Mannschaft I das Team mit Johanna 

Tripp, Leonie Reder und Luca Engel brachten es auf 556 Ringe und 

wurden mit dieser Glanzleistung Kreispokalsieger. 
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Johanna Tripp erzielte 197 Ringe, mit dieser Topleistung hatte sie den 

größten Anteil am Resultat der Mannschaft. 

 

Die Erfolgsbilanz setzte die zweite Mannschaft fort und kam mit nur 

20 Ringe weniger mit einen Gesamtergebnis von 536 Ringe auf den 

zweiten Rang. Mit Kim Eileen Engel, und den beiden Cousin Mika und 

Paul Engel. 

 

Die dritte Mannschaft kam ersatzgeschwächt nicht so richtig in Fahrt, 

wurden aber trotzdem dritter da Allendorf/Hardtberg nicht antrat. Sie 

erzielten 462 Ringe mit Rene Starker, Johannes Althaus und Jannik 

Ochse. 

 

Jetzt möchte ich noch von unseren jüngsten Schützen der Kreismeis-

terschaft-Auflage und Lichtgewehr 2015 berichten, die auch am 22. 

November in Ernsthausen stattfand. 

 

Leider nahmen bei den Lichtgewehrschießen keine weiteren Mann-

schaften aus dem Schützenkreis teil, so das Ernsthausen II vor der 

höher eingeschätzten Mannschaft I Kreismeister wurde. Hier beteilig-

ten sich Noel Sinang, Felix Boxhorn und Garrett Martini. Sie erzielten  

zusammen 424 Ringe und freuten sich über den Titel Kreismeister. 

 

 
        Garrett Martini               Noel Sinang 
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Heizung & Sanitär 

Kundendienst 

35099 Burgwald-Ernsthausen 

Bergstraße 2  Telefon 06457-352  Fax -8418 

 

 

 

  

BODO KOPP 

BURGWALDSTRASSE 17 

35099 BURGWALD 

 06451-4916 

DEKOR- UND FLORISTIK 
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Die Mannschaft Ernsthausen I brachte es auf 387 Ringe und wurde 

somit zweiter mit den Schützen Luis Engel, Fynn Sprengl, und Bene-

dikt Greif. 

 

In der Einzelwertung wurde Noel Sinang mit 158 Ringe Kreismeister, 

zweiter wurde Felix Boxhorn mit 141 Ringen und dritter wurde Luis 

Engel mit 136 Ringen. 

 

Bei der Kreismeisterschaft-Auflage gingen erfreulicherweise drei 

Mannschaften an den Start. 

 

In der Mannschaftswertung lagen gleich zwei Teams ringgleich an der 

der Tabellenspitze. Somit musste, laut Sportordnung, die letzte Serie 

aller Starter entscheiden. Hier hatte Ernsthausen mit 504 Ringe die 

Nase vorn und gewann den Titel mit den Schützen Lara Ortner, Max 

Engel und Finn Wegener. In der Einzelwertung holte sich mit 168 Rin-

gen Lara Ortner den Kreismeistertitel. Bei den männlichen Schützen 

errang den 3. Platz Jan Engel. 

 

Der Kreisjugendtag fand am 29. November in Rengershausen statt. 

Unsere Jungschützen wurden hier mit Medaillen, Pokalen und Urkun-

den für ihre sportlichen Leistungen geehrt. 

 

Eine besondere Ehrung erhielt unsere Schülermannschaft mit Leonie 

Reder, Johanna Tripp und Paul Engel. Sie wurden mit dem Kreiseh-

renteller des Schützenkreises Frankenberg für Ihre herausragende 

Leistung beim Shooty-Cup auf geehrt. 

 

Für unsere Hessische-Kaderschützin Johanna Tripp gab es noch 

eine Überraschung: Sie wurde für ihre herausragende und außerge-

wöhnlichen sportlichen Leistungen im Jahre 2014 zur Jugendsportle-

rin des Schützenkreises Frankenberg ernannt. Leider konnte Jo-

hanna aus sportlichen Gründen nicht anwesend sein. Sie vertrat die 

Farben des hessischen Schützenverbandes bei einem Wettkampf in 

Dortmund.  
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Die Jahresabschlussfeier fand am 15. Dezember statt. Mit viel Spaß 

backten die Jugendliche Plätzchen. Sie wurden unterstützt von Nicole 

Hellebrandt, Tanja Martini und Stefan Wolf. Gisela Grautstück und 

Inge Engel waren für die Weihnachtspiele verantwortlich. 

Eine besondere Auszeichnung erhielten die drei trainingseifrigsten 

Jungschützen. Dies waren mit 87-maliger Teilnahme Mika Engel, 

Luca Engel mit 86-Mal sowie Paul Engel mit 83-Mal. Sie wurden mit 

Pokalen geehrt. 

 

Am 03. Januar wurde das schon zur Tradition gewordene Jugend-

Preisschießen durchgeführt. 

Die Jugendbetreuer gestalteten ein abwechslungsreiches und span-

nendes Schießprogramm. 

Zudem sorgten eine Würfelrunde und eine Zehntel-Auswertung der 

Schüsse für zusätzliche Spannung. 

Das Jugendpreisschießen gewann Jennifer Ahrens mit 116,1 Punk-

ten vor Larissa Gebauer mit 113,4 gefolgt von Denise Hess mit 110,6 

Punkten. 

Alle Teilnehmer nahmen tolle Sachpreise entgegen. 

 

 

Das diesjährige Jahrgangsschießen fand am 31. Januar in Ernsthau-

sen statt und war ein voller Erfolg für unseren Verein. 

An diesem Schießen beteiligten sich von unserem Verein sechs 

Schüler und sieben. Zwei Schüler und drei Jugendliche gingen als 

Sieger hervor, fünf belegten Rang 2 und zwei Schützen erreichten 

Rang 3. Mika Engel und Kim Engel glänzten mit 178 und 177 Ringen 

in ihren Jahrgängen. Rang 2 erreichten Denise Hess, Ronja Helle-

brandt und Jannik Ochse. Tabea Werner, Leonie Reder, und Luca 

Engel standen in der Jugendklasse ganz oben. Tabea überzeugte mit 

379 Ringen, was zugleich Tagesbestergebnis war. Lea Sophie 

Cuenca Garcia und Johannes Althaus erreichten Rang zwei. Lauryn 

Krauß und Jenifer Ahrens belegten Rang drei. 

 



- 36 - 

An den Jugend-Rundenwettkämpfen nehmen wir mit drei Junioren-

mannschaften, zwei Schüler und einer Schüler-Auflage teil. 

Diese Wettkämpfe bedeuten nicht nur den Kräftevergleich unterei-

nander, sondern dienen auch der Talentsuche und Förderung unsere 

Jungschützen.  

Zurzeit stehen drei Mannschaften verlustpunktfrei an der Tabellen-

spitze. 

 

 

Vorankündigung: Kreisjugendzeltlager 2015 

 

Auch im diesem Jahr wird wieder ein Kreisjugendzeltlager durchge-

führt. Es findet in der Zeit vom 02. bis 09. August in Rengershausen 

statt. Das Zeltlagerteam unter der Leitung von Bernd Engel hat wieder 

ein buntes Programm ausgearbeitet, bei dem Schießen im Vorder-

grund steht. Wer einmal Zeltlagerluft schnuppern möchte sollte sich 

schnellst möglichst bei den Jugendwarten anmelden. Anmeldungs-

formulare liegen bereits allen Jugendlichen vor oder können noch bei 

den Jugendgleitern abgeholt werden. 

 

 

Zum Schluss möchte ich mich für die Unterstützung und gute Zusam-

menarbeit im ersten Halbjahr beim Vorstand und insbesondere beim 

ersten Vorsitzenden Helmut Engel an dieser Stelle einmal ganz herz-

lich bedanken, sowie bei Herbert Finger der sich freiwillig in seiner 

Freizeit für die Jugendarbeit einsetzt und immer da ist wenn man ihn 

braucht. Und nicht zuletzt gilt es allen, Dank zu sagen die sich bei der 

Umsetzung der Jugendarbeit eingebracht haben und durch ihre uner-

müdlichen Aktivitäten unsere Schützenjugend unterstützen. Ich hoffe, 

dass dieser Einsatz auch in den kommenden Jahren zur Förderung 

unserer Schützenjugend zur Verfügung steht. 

 

Euer Jugendwart Herbert 
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Wir begrüßen Sie herzlich in unserem italienischen Restaurant 
 

Ristorante "La Marina" 
Marburgerstraße 19a 
Burgwald-Ernsthausen 
Telefon: (06457) 8990764 

Dienstag bis Sonntag 
von 11.30 Uhr - 14.30 Uhr und 
von 17.30 Uhr – Ende 
Montag ist Ruhetag.  

 

Für Veranstaltungen oder Familienfeiern öffnen wir auch montags. 
 

www.la-marina-burgwald.de 

  

http://www.la-marina-burgwald/
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Geselligkeitsschießen 

 

10 Mal im Jahr lädt der Schützenkreis Frankenberg - vertreten durch 

den Referenten für Breitensport Herbert Ochse und seinem Assisten-

ten Herbert Finger (zwei verdiente Vereinsmitglieder) - zu den belieb-

ten Geselligkeitsschießen für ältere Schützenschwestern und Schüt-

zenbrüder ein. Jeweils Donnerstagsabend vor Termin wird im Schüt-

zenhaus verbissen um die Anzahl unserer Mannschaften und deren 

Aufstellung gerungen. Obwohl die Geselligkeit bei diesen Schießen 

im Vordergrund stehen sollte, wird der Ehrgeiz der Senioren unter-

schätzt – auch bei uns. Vielleicht sollten wir in unserem Schützenkreis 

erneut als Vorbild fungieren und dazu beitragen, dass das gemütliche 

und gesellige Schießen Vorrang vor der Platzierung haben sollte. Al-

lerdings muss sich auch unsere fleißige und kontinuierliche Trainings-

bereitschaft bei den Ergebnissen widerspiegeln. So konnten sich fol-

gende „Uhu’s“ aus unserem Verein in den bisherigen Geselligkeits-

schießen des Jahres 2015 in die Siegerlisten eintragen: 

 

 

Januar Röddenau 

Sigrid Ochse: 1. Platz Damenwertung, 2. Platz Schießwertung 

 

Februar Birkenbringhausen 

Helmut Lind: 1. Platz Schießwertung 

Herbert Ochse: 2. Platz Schießwertung 

Sigrid Ochse: 3. Platz Schießwertung 

 

März Ernsthausen 

Mannschaft II: 1. Platz Mannschaftswertung 

Mannschaft I: 2. Platz Mannschaftswertung 

Christa Lock: 1. Platz Damenwertung 

Fritz Lock: 1. Platz Seniorenwertung, 1. Platz Schießwertung 

Günter Klimaschka: 3. Platz Seniorenwertung 
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April Bottendorf 

Mannschaft I: 3. Platz Mannschaftswertung 

Sigrid Ochse: 2. Platz Damenwertung 

Herbert Röß: 3. Platz Seniorenwertung 

Sigrid Ochse: 1. Platz Schießwertung 

 

 

 
Die erfolgreichen Teilnehmer des UHU-Schießens in Ernsthausen 

 

Helmut Engel 
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Kreismeisterschaften 2015 

 

Der Schützenverein Ernsthausen war bei den diesjährigen Kreismeis-

terschaften einmal mehr der mit Abstand erfolgreichste Verein in den 

verschiedenen Gewehrdisziplinen. Nachfolgend sollen die besten Re-

sultate stellvertretend für alle Ernsthäuser Starter genannt werden. 

 

In der Schülerklasse konnte die Mannschaft mit Paul Engel, Mika En-

gel und Kim Engel den Titel holen. Paul sicherte sich außerdem vor 

Mika den Einzeltitel. Kim wurde bei den Schülerinnen Zweite. In der 

männlichen Jugend konnten Luca Engel und Johannes Althaus die 

Plätze 2 und 3 belegen. Leonie Reder und Tabea Werner erreichten 

den Meister- sowie Vizemeistertitel der weiblichen Jugend. Auch hier 

ging der Mannschaftstitel an Ernsthausen. Larissa Gebauer war mit 

371 Ringen bei den Juniorinnen B siegreich. 

 

Die Mannschaft der Schützenklasse, die aus Robin Zissel, Florian 

Cronau und Jan Zissel bestand, belegte unangefochten den 1. Platz. 

Martin Reder holte bei den Altersschützen einen 3. Rang nach Ernst-

hausen. Die Mannschaft, durch Bernd Engel und Dirk Küchler kom-

plettiert, erreichte Rang 2. 

 

In der Disziplin LG-Auflage erreichte Helmut Lind als Kreismeister und 

Franz Kaiser als Dritter das Podest. Regina Schmid stand ihnen in 

nichts nach und erreichte in der Seniorinnen A-Wertung einen tollen 

3. Platz. Die drei sicherten sich zusammen als Mannschaft den Platz 

an der Sonne und wurden Kreismeister 2015. Sigrid Ochse erzielte 

bei den Seniorinnen B traumhafte 297 Ringe und darf sich somit 

Kreismeisterin 2015 nennen. Georg Herbert Röß und Herbert Ochse 

wurden bei den Senioren C Zweiter und Dritter. Die Mannschaftswer-

tung ging auch hier an Ernsthausen. 
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In den verschiedenen Kleinkaliber-Disziplinen führt bereits seit Jah-

ren in den Klassen mit Ernsthäuser Beteiligung so gut wie kein Weg 

an unseren Startern vorbei.  

So sicherte sich Robin Zissel vor Jan Zissel und Florian Cronau den 

Titel mit dem Sportgewehr. Den Mannschaftstitel sicherten sich die 

drei damit natürlich auch. Luca Engel gewann die Jugendklasse mit 

dem Sportgewehr und sein Vater Bernd gewann die Altersklasse. 

 

In der Disziplin KK 100m holte Jan den Titel. Florian folgte hier auf 

dem zweiten Platz. Johanna Tripp gewann die Damenwertung mit 

288 Ringen – und dies, obwohl sie diese Disziplin zum ersten Mal in 

ihrer Laufbahn geschossen hat. Ihre Mannschaft, die von Tabea Wer-

ner und Lea Sophie Cuenca Garcia vervollständigt wurde, erreichte 

einen guten 2. Platz. Martin Reder und Bernd Engel holten in der Al-

tersklasse Gold und auch Silber nach Ernsthausen. 

 

Robin sicherte sich weiter auch noch den Titel mit dem Freigewehr. 

Stefan Sommer und Florian Waßmuth waren mit den Plätzen 1 und 2 

mit dem Zielfernrohr auf 50m sehr erfolgreich.  

 

Luca Engel erreichte bei seinem Start beim Liegendkampf einen 3. 

Platz. Bernd Engel erzielte auch hier in der Altersklasse das höchste 

Ergebnis und ist nun neuer Kreismeister im Liegendkampf 2015. 

 

 

Gaumeisterschaften 2015 

 

Bei der hohen Anzahl an Titeln bei Kreismeisterschaften war es na-

türlich selbstverständlich, dass unser Verein auch eine Vielzahl an 

Startern für die diversen Gaumeisterschaften 2015 stellt. 

 

Die Schützenklasse im Jahr 2015 wurde vom Namen Zissel domi-

niert: Jan setzte sich mit exzellenten 395 Ringen gegen seinen Bruder 

Robin durch. Robin gelangen ebenfalls 395 Ringe. Zur Titelentschei-

dung war hier die letzte Serie nun ausschlaggebend: Jan setzte sich 
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mit 99 : 97 durch.  Das waren Ergebnisse auf dem Niveau einer Hes-

senmeisterschaft. Die Mannschaft wurde mit sehr guten 1163 Ringen 

und großem Vorsprung Gaumeister. 

In der Schülerklasse gewann Mika vor Paul Engel. Kim Engel belegte 

in der weiblichen Schülerwertung den 3. Rang. Die Mannschaften I 

und II landeten auch auf den Plätzen 1 und 2. Die Jugendklasse weib-

lich wurde genauso von Ernsthäuserinnen dominiert: Leonie Reder 

sicherte sich den Gaumeistertitel, Lea wurde hier Dritte. Die Mann-

schaftswertung ging ebenfalls an Ernsthausen. Luca Engel holte ei-

nen Bronzerang bei der männlichen Jugend nach Ernsthausen und 

Larissa Gebauer bei den Juniorinnen B die Goldmedaille. In der Her-

ren-Altersklasse sicherten sich Bernd Engel, Martin Reder und Dirk 

Küchler den zweiten Platz in der Mannschaftswertung. 

 

Mit dem Luftgewehr in der Disziplin Auflage traten unsere älteren 

Starter bei der Gaumeisterschaft auf dem heimischen Schießstand an 

und konnten hier auch gut abschneiden: 

 

Franz Kaiser erzielte 294 Ringe und belegte damit den 3. Platz bei 

den Senioren A. Die Mannschaft, wo Franz durch Helmut Lind und 

Regina Schmid unterstützt wurde, landete auf dem 2. Platz. Regina 

Schmid belegte hier in der Einzelwertung der Seniorinnen A auch ei-

nen sehr guten 3. Platz. Werner Schaffernicht, Sigrid Ochse und Her-

bert Ochse erreichten als Mannschaft bei der Mannschaftswertung 

der Seniorenklasse B den 2. Platz und mussten sich nur knapp dem 

Sieger aus Korbach geschlagen geben. Sigrid steuerte, wie auch 

Werner Schaffernicht, 295 Ringe zu dem Ergebnis bei. Herbert lie-

ferte 293 Ringe ab. Die 295 Ringe von Sigrid bedeuteten für sie den 

Titel bei den Seniorinnen B. Werner Schaffernicht belegte den Silber-

rang bei den Senioren B.  

 

In den diversen Kleinkaliber-Disziplinen fielen sechs weitere 1. Plätze 

für Ernsthäuser Schützen an. Darüber hinaus konnte hierbei eine 

Vielzahl an zweiten Plätze errungen werden.  
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Sparkassen-Finanzgruppe 

Hessen-Thüringen 

Lebendiges Vereinsleben braucht Miteinander, Zusammenhalt und Geselligkeit. Mit dem PS-LOS-SPA-

REN bietet die Sparkasse nicht nur attraktive Gewinne, sondern tut auch etwas Gutes. Denn der PS-

Zweckertrag wird für wohltätige Zwecke in den Bereichen Sport, Kultur und Soziales in Waldeck-Fran-

kenberg genutzt und kommt somit auch Ihnen zugute. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. 

 In einem Verein ziehen alle gemeinsam an 

einem Strang. PS-LOS-SPAREN unterstützt 

dabei! 

 

 

  Sparkasse 

Waldeck-Frankenberg 


